
Bildungszentrum Landkreis Wolfenbüttel  

Servicestelle Kultur 

 

DenkDeinDorf... und darüber hinaus! 
Zusammen Dorf gestalten. 

 

Wie wollen wir in unseren Dörfern leben? Was macht unser Zusammenleben stark – heute, 

morgen und darüber hinaus? Wie kann Kunst und Kultur zu einem guten Miteinander beitra-

gen? Mit „DenkDeinDorf… und darüber hinaus!“ sind alle Menschen in den Ortschaften im 

Landkreis Wolfenbüttel sowie den beiden LEADER-Regionen Elm-Schunter und Nördliches 

Harzvorland eingeladen, gemeinsam Antworten auf diese Fragen zu finden – mit Kreativität, 

Neugier und Freude am Miteinander. 

 

Bei „DenkDeinDorf… und darüber hinaus!“ können sich jährlich fünf Dörfer auf eine besondere 

Reise begeben – den DorfParcours. Professionell begleitet von einem Projektteam sowie 

Künstlerinnen und Künstlern werden die Dorfthemen herausgearbeitet, Projektideen entwi-

ckelt und gemeinsam umgesetzt. Am Ende entstehen verbindende Kulturprojekte über die 

Dorfgrenzen hinaus – und die Motivation, gemeinsam weiterzumachen. „DenkDeinDorf … und 

darüber hinaus!“ bringt Menschen zusammen und eröffnet neue sowie innovative Wege, das 

eigene Dorf aktiv mitzugestalten.  

 

Denkt euer Dorf und bewerbt euch um eine Teilnahme an „DenkDeinDorf … und darüber hin-

aus!“. 

 
 

Bewerbung & Auswahl 
 Die Bewerbungsfrist ist jeweils bis zum 31. März eines jeden Projektjahres. 

 Die Projektlaufzeit ist jährlich von Juni bis Juni. 

 

 Wir laden herzlich zu digitalen Informationsveranstaltungen für alle interessierten 

Dörfer ein. Diese finden am 18. Februar 2026 sowie 04. März 2026 jeweils um 17.00 

Uhr statt. Anmeldung: per Mail unter dorfkulturzentrale@lk-wf.de oder telefonisch unter 

05331 84404 

 

Bewerben können sich alle Dörfer der Region Elm-Schunter und Nördliches Harzvorland. Vo-

raussetzung ist eine engagierte Kerngruppe mit verbindlichen Ansprechpersonen, die bereit 

ist, organisatorische Aufgaben zu übernehmen. Konkrete Projektideen oder Vereinsstrukturen 

sind nicht erforderlich. 

 

Für die Bewerbung muss lediglich ein Kontaktformular ausgefüllt werden, außerdem stellen 

wir ein paar kurze Fragen. Die Auswahl der Dörfer erfolgt im Mai durch eine Jury. Die ausge-

wählten fünf Dörfer erhalten anschließend im Mai die „Startzulassung” für den DorfParcours 

2026.  

mailto:dorfkulturzentrale@lk-wf.de


 

Der DorfParcours 
Der DorfParcours bildet den Rahmen für den DenkDeinDorf-Prozess. Er gliedert sich in fünf 

Etappen, die gemeinsam gestaltet werden. Der Start der 1. Etappe erfolgt im Juni 2026. 

 

Gemeinsam werden kulturelle Erlebnisse geschaffen, die Freude bereiten, Begegnungen er-

möglichen und neue kreative Austausch- und Projektformen eröffnen. Begleitet werden die 

Menschen vor Ort von einem DorfScout und einer Künstlerin/ einem Künstler. Der DorfScout 

ist die zentrale Ansprechperson, begleitet den gesamten Prozess und unterstützt bei Organi-

sation und Vernetzung im Dorf. Gemeinsam mit der Künstlerin/dem Künstler wird ein künstle-

risches Projekt entwickelt, das die Themen des Dorfes aufgreift und am Ende öffentlich prä-

sentiert wird. 

 

Etappe 1 - Kennenlernen - Juni 2026 

  Ein Nachmittag oder Abend, 3-4 Stunden 

Heute lernt die Kerngruppe aus dem Dorf ihren DorfScout kennen. Ihr zeigt euer Dorf, wichtige 

Orte, Initiativen und Personen und tauscht euch über Themen, Wünsche und Erwartungen 

aus. Gemeinsam klärt ihr organisatorische Fragen, legt Kommunikationswege fest und be-

stimmt Ansprechpersonen für verschiedene Aufgaben. Außerdem sammelt ihr erste Ideen für 

Kaffee & Kuchen und besprecht, wie möglichst viele Dorfbewohner:innen von der Veranstal-

tung erfahren können.  

 

Etappe 2 - Kaffee & Kuchen - Ende Juni 2026 

  Ein Nachmittag, 4-5 Stunden 

Kaffee & Kuchen ist die erste öffentliche Veranstaltung im Dorf. An einem zentralen Ort kom-

men Dorfbewohner:innen bei Kaffee und Kuchen zusammen, lernen den DorfParcours, den 

DorfScout und die Kerngruppe kennen und kommen miteinander ins Gespräch. Bei kleinen 

Mitmachaktionen sammelt ihr Themen, die das Dorf bewegen, und besprecht erste Ideen für 

ein mögliches Kunst- oder Kulturprojekt. Dabei können sich bereits Hinweise ergeben, welche 

künstlerischen Ausdrucksformen gut zu eurem Dorf passen. 

 

Etappe 3 - Achtung: Kultur - August/September 2026 

  Ein Nachmittag, 4-5 Stunden 

In dieser Etappe erleben alle Interessierten eine offene Mitmachaktion mit einer professionel-

len Künstler:in direkt im Dorf. Ziel ist es, gemeinsam kreativ zu werden, neue Perspektiven 

kennenzulernen und Inspiration zu sammeln.  

Die Aktion ist unabhängig von eurem eigenen Kunstprojekt, kann aber Impulse für Themen, 

Arbeitsweisen oder künstlerische Formen geben. Beispiele sind gemeinsames Singen, ein Fo-

tospaziergang oder ein Theater-Workshop.  

 

Etappe 4 - Ideenschmiede - September/Oktober 2026 

  Ein Tag, ca. 6-7 Stunden  

Die Ideenschmiede ist eine eintägige Denkwerkstatt bei euch im Dorf. Gemeinsam mit eurem 

DorfScout und der Künstler:in, die euch bei eurem Projekt begleiten wird, entwickelt ihr aus 

den gesammelten Dorf-Themen erste Ideen für ein eigenes Kunst- oder Kulturprojekt.  



Im Mittelpunkt steht das gemeinsame, gleichberechtigte Arbeiten: unterschiedliche Perspekti-

ven, Erfahrungen und Fähigkeiten fließen in den Prozess ein. Am Ende ist noch kein fertiges 

Konzept nötig, aber es wird deutlich, welche Themen bearbeitet werden und in welche künst-

lerische Richtung es geht. 

 

Etappe 5 - Kultur machen - November 2026 - Mai 2027 

  Je nach Projekt mehrere oder regelmäßige Termine  

Während der Etappe Kultur machen plant und realisiert ihr euer Kunst- oder Kulturprojekt ge-

meinsam mit der begleitenden Künstler:in. Ihr klärt praktische Fragen wie Räume, Materialien, 

Beteiligte und Zeitplan und geht anschließend in die Umsetzung. Entwickelt ihr vielleicht ein 

Freiluft-Theaterstück in eurem Dorf? Wird eurer Dorf zur Streetart-Galerie oder zu einem O-

pen-Air-Restaurant mit performativem Kochen? Es liegt ganz bei euch, euren Themen und 

Ideen. Im Mai 2027 präsentiert ihr euer Projekt öffentlich im Dorf und feiert gemeinsam den 

Abschluss des Projektjahres. 

 

Im anschließend gemeinsamen Abschlussgespräch reflektieren wir das Jahr mit allen Betei-

ligten. Wir besprechen, wie ihr in Zukunft weitere Ideen umsetzen könnt. 

 

Projektabschluss - DörferFest - Juni 2027 

Im Juni 2027 findet ein gemeinsames DörferFest aller Projektdörfer statt – mit Projektpräsen-

tationen, Austausch und Vernetzung zum Thema Kultur im ländlichen Raum. 

 

Infos über die Teilnahme und das Projekt 
Welchen Mehrwert hat die Teilnahme am DorfParcours für euer Dorf? 

 Professionelle Begleitung durch DorfScout und Künstler:in 

 Unterstützung bei Organisation, Beteiligung und Umsetzung 

 Stärkung der Dorfgemeinschaft und nachhaltiger Strukturen 

 Entwicklung eines individuellen Kulturprojekts für euer Dorf 

 

Hinweis: Der DorfParcours ist keine monetäre Förderung. DenkDeinDorf plant allerdings Sach-

mittel in begrenztem Umfang für die Dorfprojekte ein. 

 

Wie viel Zeit und Aufwand müsst ihr einplanen? 

Neben den oben genannten Zeiten müsst ihr Zeit für die Organisation einplanen. Aufgaben 

der Kerngruppe sind u.a.: 

 Organisation von Räumen und Orten im Dorf für die Etappen 

 Absprachen mit wichtigen Akteur:innen im Dorf 

 Terminfindung für die Etappen und regelmäßige Orga-und Austausch-Termine mit dem 

DorfScout 

 Organisation von Verpflegung, Getränken, Tischen und Stühlen und sonstigen Notwen-

digkeiten, um die Veranstaltungen schön zu gestalten. 

 Werbung, Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation eurer Projekte (Flyer, Plakate, Fo-

tos, evtl. kurze Texte, eigene Kanäle) 

 

 



Das Projekt „DenkDeinDorf… und darüber hinaus!“ wird im Rahmen des Bundesförderpro-
gramms ‚Aller.Land – zusammen gestalten. Strukturen stärken.‘ gefördert.  

Aller.Land – zusammen gestalten. Strukturen stärken. 

„Aller.Land – zusammen gestalten. Strukturen stärken.“ ist ein Programm für Kultur, Beteili-

gung und Demokratie. Es richtet sich an ländliche, insbesondere strukturschwache ländliche 

Regionen in ganz Deutschland. Gefördert wird „Aller.Land“ durch den Beauftragten der Bun-

desregierung für Kultur und Medien (BKM) und das Bundesministerium für Landwirtschaft, Er-

nährung und Heimat (BMLEH) sowie durch die Bundeszentrale für politische Bildung (bpb). 

Programmpartner ist das Bundesministerium des Innern (BMI). Der Bund stellt für das Pro-

gramm von 2023 bis 2030 insgesamt 69,4 Millionen Euro aus dem Bundesprogramm Ländli-

che Entwicklung und Regionale Wertschöpfung (BULEplus) sowie aus Mitteln der bpb zur Ver-

fügung. www.allerland-programm.de 

 

http://www.allerland-programm.de/

